
 	
EINLADUNG ZUM FILMABEND

Erzählen Sie von anderen Beispielen. Vorbilder, die schon große Schritte realisiert ha-
ben, können Mut machen für den eigenen Weg. Ein Beispiel ist das niedersächsische 
Oberdorf an der Oste – hier haben die Bewohner die Verantwortung für die eigene 
Zukunft übernommen. Der kleine Ort hat eine Bürgeraktiengesellschaft gegründet. 
Menschen etablieren und betreiben in Eigeninitiative viele soziale, kulturelle und wirt-
schaftliche Projekte für die Gemeinschaft. Über die ersten Jahre dieser Bewegung 
wurde eine Dokumentation gedreht, „Von Bananenbäumen träumen“ (Trailer: https://
youtu.be/ozXOJLz9WAY), die sehr einfühlsam und  von den Mühen und Erfolgen der 
Dorfentwicklung erzählt. 

Leihen Sie sich den Film aus und sehen Sie ihn sich gemeinsam mit anderen Bewoh-
nern Ihres Dorfes an bzw. fahren Sie gemeinsam zu einem Kinobesuch. 

Geben Sie sich Raum, um im Anschluss gemeinsam über den Film zu reden. Geben 
Sie Ihren Visionen freien Lauf! Achten Sie bei der Diskussion darauf, dass mindestens 
genauso viel darüber gesprochen wird, WIE es machbar wäre und WELCHE VORTEI-
LE Sie hätten, wie über die vielen Gründe, warum das bei Ihnen nicht möglich wäre. 
Hier hilft es, wenn Sie für alle gut sichtbar mitschreiben, beispielsweise alles in drei 
Spalten: Chancen, Ideen & Hindernisse, dann merken Sie schnell, wenn die Diskussi-
on einseitig wird.

Überlegen Sie gemeinsam, ob Sie als erste kleine Gemeinschaft die ersten Schritte 
zur Erneuerung Ihres Dorfes gehen möchten. 

Gehen Sie mit einer Vereinbarung darüber auseinander, wie es weitergeht – selbst 
wenn es nur ein sehr kleiner Schritt ist, beispielsweise ein weiteres Treffen
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